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Entwicklungen 
 
Wichtige Entwicklungen  
bis Ende 2019 
 

- Der Leistungsauftrag 2018-2022 zwischen Bundes-
amt für Kultur BAK, Verein und Stiftung Verkehrshaus 
VHS wurde am 20.02.2018 beidseitig unterzeich-
net. Seither ist auch der Verein in den Vertrag einge-
bunden, da das Baurecht der Stadt Luzem vertrag-
lich mit dem Verein geregelt ist und dieses als Sub-
vention durch die Stadt Luzern notwendigerweise für 
das BAK dazu gerechnet werden muss, um dem 
Subsidiaritätsprinzip folgend den heutigen BAK-Bei-
trag von 1,56 Mio. Fr. zu erreichen. 

   
Zukünftige Entwicklungen - Der aufgelaufene Unterhalts- und Ersatzbedarf im 

Verkehrshaus liegt laut VHS nach vorsichtigen ersten 
Schätzungen bei 65 bis knapp 100 Mio. Fr. Der 
Neubau (Mehrzweckgebäude) der 1959 erstellten 
Schienenhalle I dürfte rund 38 Mio. Fr. kosten (Auf-
nahme von Fremdkapital). Nötig ist zudem die To-
talsanierung des Ende der 1960-er Jahre gebauten 
Bürogebäudes (Behebung Korrosionsschäden an 
Fassade, energetische Sanierung), in welchem die 
Schweizer Jugendherbergen die Realisierung einer 
Jugendherberge planen. (Finanzbedarf VHS rund 
3,6 Mio. Fr. für Asbestsanierung und Rückbau). 
 

- Die Finanzierung für das Mehrzweckgebäude steht 
laut VHS und die Baubewilligungt ist erfolgt. Das 
Mehrzweckgebäude wird ohne Unterstützung der 
öffentlichen Hand finanziert werden. 
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- Für die Erneuerung der Schienenhallen ll und lll rech-
net das VHS mit einem lnvestitionsbedarf von mind. 
50 Mio. Fr. (Grob-Kostenschätzung per Juni 2018, 
basierend auf Machbarkeitsstudie). Erwartet wird 
eine Beteiligung durch Kanton und Stadt von rund 
25 Mio. Fr.und ebenso mind. 25 Mio. Fr. vom 
Bund. 

- Der Verein VHS hat ein erstes Finanzierungsgesuch 
an den Zweckverband Grosse Kulturbetriebe ge-
stellt. Dieses wird geprüft. Allfällige zusätzliche kan-
tone Mittel werden im kantonalen Aufgaben- und Fi-
nanzplan (AFP) 2021-2024 eingestellt.  

 
 
Basisinformationen 
 
Rechtsform Stiftung 
  
Art der Beteiligung Finanziell: Nicht am Stiftungskapital, dafür jährliche Ali-

mentierung mittels Leistungsvereinbarung 
Einsitznahme: Ja 

 
 
Art und Umfang der Beteiligung 
 
Art des Gesellschaftskapitals - 
  
Höhe des Gesellschaftskapitals 
(gesamt!) 

- 

  
Beteiligungsquote - 
   
Stimmenanteil* 1 von 6 Mitgliedern des Stiftungsrates 
   
Wesentliche eigene Beteiligungen 
des Unternehmens 

- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Falls Einsitznahme im strategischen Leitungsorgan (Beispiel: Statistikrat, Spitalrat, Verbundrat, Verwaltungs-

kommission etc.) 
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Risikobewertung 
 
Über die Hauptrisiken gesehen: In welche 
Risikokategorie würden sie die Beteiligung 
eingliedern? 

C 

Begründung - Umsatz Stiftung VHS: rund 2,8 Mio. Fr. Die Stiftung 
ist Eigentümerin der Sammlung, welche dem Verein 
zur Verfügung gestellt wird. 

- Umsatz Verein VHS: rund 18 Mio. Fr. jährlich. Rund 
220 Festangestellte. Der Verein Verkehrshaus ist Ei-
gentümer der Immobilien, in welchen die grossen Ri-
siken liegen. Die Stiftung ist nur indirekt involviert. 

- Abbau Fremdkapital (Neubau Halle Strassenverkehr 
und Kongresscenter) im Q1/2019 komplett erfolgt. 

 
Veränderung Risikokategorie zum Vorjahr   

 
 
Zahlungsströme 2018 und 2019 zwischen Kanton und Beteiligung -  
Sicht Kanton (in Mio. Fr.) 

 2018 2019 
   

Einnahmen 0,003 0,006 
   

Ausgaben 
 

0,003 0,017 

 
Der Staatsbeitrag wird über den Zweckverband Grosse Kulturbetriebe ausgerichtet. 

 
 
Strategische Leitungsorgane 
 
Personelle Veränderungen 2019 keine 
  
Kantonsvertretungen Name: Albin Bieri 

Funktion: Projektleiter Kulturförderung 
seit wann im strategischen Organ: 2004 
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Strategie 
 
Strategische Ziele gemäss B91 - Langfristige Sicherung der Sammlungstätigkeit und 

des Betriebs des Verkehrshauses zusammen mit 
dem Bund und der Stadt Luzern. 

- Beteiligung halten. 
- Investitionsbeitrag an Erneuerung Schienenhalle 

 

  
Änderung des strategischen Ziels - 

  
Stand der Umsetzung - Integration in den Zweckverband ist 2015 erfolgt. 

  
Massnahmen - Überprüfen von Leistungsvereinbarung und Investiti-

onsgesuchen 

  
Grad der Umsetzung - Integration in den Zweckverband: 10 

- Langfristige Sicherung der Sammlungstätigkeit: 5 

 
 
 
 
 
 
Luzern, 31. Dezember 2019 


